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Albert Herling in Halle
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Saale Zeinn
E

Nr 391J Halle

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemiz
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

v v Dv WWa d Saale Dienstag den 22 Auguſt
e

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
erlin 21 Aug Der Kaiſer traf heute in Mainz ein unda ſich ſofort nach dem Großen Sand Die Begrüßung des

Kaiſers mit dem Großherzog war überaus herzlich Der Kaiſer
trug die Uniform des Jnfanterie Regiments Kaiſer Wilhelm
2 Großh Heſſiſches Nr 116 der Großherzog die des 1 Großh
Heſſiſchen Jnfanterie Leibgarde Regiments Nr 115 Die
Kaiſerin Friedrich wurde von der Großherzogin auf Bahnhof
Kaſtel empfangen Beide Damen fuhren ſodann gemeinſam aufs
Paradefeld Der Kaiſer führte bei der Parade das Jufanterie
Regiment Kaiſer Wilhelm deſſen Chef S M iſt dem Groß
herzog vor worauf der Großherzog dem Kaiſer ſein Jnfanterie

Regiment Nr 115 und ſein Dragoner Regiment Nr 23 vorführte
Nach Beendigung der Parade ritt der Kaiſer an der Spitze der

Fahnencompagnie in Mainz ein überall von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt Der Kaiſer ritt ſodann mit dem Großherzog

wo die Geſangvereine eine Ovation darbrachten
waren Staatsminiſter Rothe

Provinzialdirektor Frhr v Gagern und Oberbürgermeiſter
Hr Maßmann geladen Nachmittags um 4 Uhr reiſten der
Haiſer und der Großherzog nach Wolfsgarten ab

die Kaiſerin iſt mit den Kindern heute mittag von Kaſſel
mit Sonderzug abgereiſt und traf 6 Uhr nachmittags auf der

Die Prinzeſſin Friedrich Leopold relſte heute mit
ihren Kindern nach Schloß Gravenſtein ab wohin Prinz

Friedrich Leopold ihr nach den Herbſtübungen folgt Von dort
begiebt ſich das Prinzenpaar nach England und kehrt im

Oktober nach Kaſſel zurück
Gegenüber den Meldungen von einer baldigen Rückkehr des

Prinzen Heinrich von Preußen an Bord S M S
Hertha wird von wohlunterrichteter Seite darauf aufmerkſam

gemacht daß der Prinz das Kommando des Kreuzergeſchwaders
erſt im April d J übernommen habe und es daher weder in
ſeinem noch im dienſtlichen Jntereſſe läge wenn er das Kom
mando ſchon bald wieder abgeben würde Man dürfe daher mit
Recht annehmen daß die erwähnten Nachrichten unzutreffend
ſind Von einer Rückkehr der Hertha die erſt vor kurzem in
Oſtaſien eingetroffen iſt verlaute überhaupt nichts

Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich hat anläßlich
ſeines 70 Geburtstages dem 16 HuſarenRegiment in Schleswig

e ihn Staatsſekretär Graf Bülow erwartete

gingen in das Hotel Panhaus
Wohnung genömmen

J er etwa eine ve ewaren ſämmtliche Miniſter vom Fürſten Hohenlohe zu

26 Auguſt

ſſen Chef er iſt ein Paar ſilberne Keſſelpauken verliehen Dieegete ähet werthvollen Geſchenkes an das Regiment er

folgte durch den Flügeladjutanten und öſterreichiſchen Militär
bevollmächtigten in Berlin Grafen Stürghk nach einem Feſt
gottesdienſte in der Gottorper Schloßkirche

Ueber die Zuſammenkunft des öſterreichiſch ungariſchen
Miniſters des Aeußeren Grafen Goluchowski mit dem

Staatsſekretär Grafen Bülow auf dem Semmering berichten
öſterreichiſche Blätter Graf Goluchowski traf am Sonnabend
gegen 10 Uhr vormittags auf der Semmeringſtation ein wo

Beide Staatsmänner
in dem das Ehepaar Bülow

Graf Bülow und Graf Goluchowski
nahmen gemeinſam das Diner ein und machten nach demſelben

einen längeren Spaziergang Graf Goluchowski kehrte gegen
7 Uhr abends nach Wien zurück bis zur Bahnſtation Semmering

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Münſtex iſt in
Urlaub nach Deutſchland abgereiſt Während ſeiner Abweſenheit
führt der Botſchaftsrath v Below die Geſchäfte

hatte ihm Graf Bülow das Geleit gegeben

Die innere Lage
Secſtern mittag fuhr der Chef des Civilkabinets Herr

v Luecanus der am Sonnabend beim Kaiſer in Cronberg
geweſen war bei dem Reichskanzler vor und hatte
eine halbſtündige Konferenz mit Fürſt Hohenlohe Alsdann
begab ſich Herr v Lucanns zu Herrn v Miquel bei dem

Stunde verweilte Für nachmittags 4 Uhr

einer vertranlichen Sitzung in ſeine Amtswohnung geladen
Die Rückkehr des Kaiſers wird für heute nachmittag 51/ Uhr
erwartet Bis dahin ſind wohl alle Kombinationen hin
fällig die über Veränderungen im Staatsminiſterium angeſtellt
werden insbeſondere auch das angeblich auf Hofkreiſe zurück

geführte Gerücht daß der Monarch bereits die Demiſſion
des geſammten Miniſteriums angenommen habe

Jedenfalls liegt noch keine Entſcheidung vor Dagegen klingt
die Mittheilung ſehr wahrſcheinlich daß der Kaiſer am meiſten
über die Thatſache verſtimmt iſt daß man ihn ſo lange über

die parlamentarifche Lage im unklagren gehalten hat
Aus Regiernngskreiſen meldet ein Berichterſtatter Der

Landtag ſoll jedenfalls ſpäteſtens am Sonnabend
geſchloſſen werden Es wird nur noch

Werth gelegt auf die Erledigung der Juſtizgeſetze welche bis
dahin ſehr wohl durchzuführen iſt da mit Sicherheit ange
nommen wird daß das Plenum des Herrenhanſes die von
ſeiner Kommiſſion empfohlenen Aenderungen am Mittwoch ge
nehmigt und das Abgeordnetenhaus dieſem Beſchluſſe am
Freitag beitritt Jm Abgeordnetenhauſe iſt allerdings noch für
Montag abend von der Kommiſſion für die Kommungal
wahlreform eine Sitzung anbergumt in welcher der Verſuch
gemacht werden ſoll einem von konſervativer Seite vor
geſchlagenen Kompromiß zum Siege zu verhelfen Doch wird
die Ausſicht auf Erfolg für ſehr gering gehalten S Letzte

elegramme

Die Köln Ztg ſchreibt an leitender Stelle zu der gegen
wärtigen politiſchen Lage Mit geſpanntem Blick ſchaue das

Kterland auf den König und die Entſchlüſſe die er faſſen
würde Zunächſt werde er ſich mit der Neubildung des
Miniſteriums zu beſchäſtigen haben Miquel ſelbſt
werde es am erſten klar ſein daß ſeine Tage gezählt
Lien Weit wichtiger aber als deſſen Ausſcheiden ſet die
ſo in welcher Weiſe die innere Verwaltung geführt werden
i pt Wenn hier nicht mit eiſernen Beſen gekehrt werde wenn

t eine feſte willensſtarke Hand an die Spitze komme müſſe
r kommende Kampf verhängnißvoll werden Wir zweifeln

nicht, ſagt das Blatt daß der Kaiſer bereits die richtigen
Männer ausgewählt hat die dieſer ſchweren aber lohnenden
Aufgabe ſich mit voller Thatkraft unterziehen werden

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
am Schluſſe eines Artikels über die innerpolitiſche Lage

Die Ablehnung des Mittellandkanals iſt eine Thatſache die
namentlich wegen der Art und Weiſe ihres Zuſtandekommens
und wegen der ſie begleitenden Umſtände nothwendig von
ſchwerwiegendem Einfluſſe auf die Geſtaltung unſeres inner
politiſchen Lebens ſein muß ſowohl was die Stellung der
Parteien zu einander wie die Stellung der Regierung zu den
Parteien aulangt Es kann keinem Zweifel unterlikgen daß
der Ausgang der Kanalfrage eine Verſchärfung der politiſchen
und wirthſchaftlichen Gegenſätze zu Wege gebracht hat die
nicht ohne Rückwirkung auf die allgemeine Politik bleiben
kann Der Umſtand daß dieſe Verſchärfung der Gegenſätze
in Zeitläuften erfolgen konnte welche mehr wie alle früheren
alle ſtaatserhaltenden Elemente auf einen engen Zuſammen
ſchluß hinweiſen läßt uns befürchten daß das Zuſammen
gehen weiter Kreiſe unſeres Volkes in vitalen die Jnutereſſen
der Geſanmtheit berühranden Fragen ſich in Zukunft
ſchwieriger als bisher geſtalten wird Wir befſurchten
weiterhin daß der konſervative Gedanke durch die Haltung
die ſeine gegenwärtigen berufenen Vertreter angenommen
haben in der Bevölkerung an Klarheit und Kraft
bedenkliche Einbuße erleidet Wäre die Sachlage eine ſolche
geweſen daß die Waagſchale welche die ſachlichen Gegen 6
gründe barg die Gründe die für den Kanalbau vorgebracht
wurden in die Höhe zu ſchnellen vermochte ſo wäre es
überaus verfehlt geweſen den Konſervativen eine Aenderung
ihrer Stellung zuzumnthen So lagen die Dinge aber nicht
Auch bei dem enragirteſten Gegner der Kanalvorlage mußte
das Zünglein der Waage nahezu im Gleichgewichtspunkte
ſtehen und da konnte es für einen konſervativen Mann kein
Opfer des Jutellekts und der Ueberzeugung bedeuten wenn
er der umfaſſenderen Sachkenntniß der Regierung und der
Autorität der Krone in angemeſſener Weiſe Rechnung trug
Daß das nicht geſchehen iſt wird dem Preſtige der konſer
vativen Partei als einer monarchiſch loyalen nicht geringen
Abbruch thun Eine Modifiketion des Verhältniſſes zwiſchen
der Regierung und den Konſervativen ergiebt ſich aus dieſer
Sachlage von ſelbſt

Was über ſonſtige Wirkungen der Ablehnung der Kanal
vorlage in der Preſſe geäußert wird können wir getroſt auf
ſich bernhen laſſen Die Rathſchläge des Staatsminiſteriums
und die Entſchließungen der Krone werden der Sachlage an
gemeſſen ſein Das Staatsminiſterium wird ſich nach wie vor
bewußt bleiben daß es die Verantwortung für das Allgemein
wohl trägt und im übrigen es iſt das ausſchließliche
Recht der Krone in Preußen Miniſter zu berufen
und zu entlaſſen

Was das weitere Schickſal des großen Kanalprojektes
anlangt ſo iſt in Uebereinſtimmung zwiſchen Krone
und Staatsminiſterinum bereits von berufener Seite er
klärt worden daß daſſelbe unter keinen Umſtänden
aufgegeben iſt Wir ſind der feſten Ueber
zeugung daß wenn ſich die Wogen der Erregung geglättet
haben und die bereits begonnene Auseinanderſetzung innerhalb
der einzelnen Parteien und der Parteien untkereinander ſich
vollzogen hat eine Klärung der Anſichten Platz greifen wird
die einen ge waltigen Rückſchlag gegen die gegenwärtige
Herrſchaft der Parteiintereſſen und der Parteitaktik bedeutet
Raſcher vielleicht als viele heute annehmen wird ſich die Be
völkerung bewußt werden welcher Schlag gegen ſeine vitalen
kulturellen wirthſchaftlichen und militäriſchen Jntereſſen geführt
wurde als man vermeinte die Regierung zu treffen die ſich in
den Dienſt eines Kulturwerkes geſtellt hat deſſen Größe und f
Bedeutung niemand zu leugnen wagt

Als ein weiteres Charakteriſtikim der gegenwärtigen Lage iſt
es anzuſehen daß die Konfervativen Herrn v d Recke auf
geben ſie wollen alle noch ausſtehenden Vorlagen ſoweit ſie
von dieſem Miniſter ausgegangen ſind ablehnen oder unter den
Tiſch fallen laſſen Einen Beweis haben ſie bereits geſtern
durch den Antrag gegeben das Polizeigeſetz für die berliner
Vororte an die Kommiſſion zurückzuverweiſen aus der es
natürlich nicht wieder zum Vorſchein kommt Der Grund für
dieſes Verhalten iſt natürlich der daß Herr v d Recke den ihm
unterſtehenden Beamten Vorſtellungen gemacht hat um ſie für
die Kanglvorlage zu gewinnen Auch der Reichskanzler hat es
mit den Konſervativen verdorben Denn als die empörendſte
Leiſtung die lange vorgekommen, bezeichnet die Kreuzztg
nach einem ihr aus der Provinz zugehenden Schreiben die
Rede des Fürſten Hohenlohe vom Sonnabend wegen der Aeußerung
des Reichskanzlers über die Rückwirkung der Ablehnung der
Kanalvorlage auf die Handelsverträge Bei derartigen Handlungen
ſat Regierung müßte das Anſehen derſelben im Lande arg
inken

Parlamentariſches

Berlin 21 Aug Wie gewöhnlich bei langen Tages
ordnungen war die heutige Sitzung des Abgeordneten
hauſes von geringem allgemeinen Jntereſſe zumal das
Hauptſtück derſelben die zweile Berathung des Geſetzentwurfs
betr die PolizeiVerwaltung in den Vororten von Berlin
ſchließlich durch Zurückverweiſung an die Kommiſſion aus der
Verhandlung ausſchied Sonſt verhandelte das P noch
über zahlreiche mündliche und ſchriftliche Berichte über Petitionen
deren Verhandlung indeſſen bei ſehr ſchwach beſetztem Hauſe
und abnehmendem Jntereſſe kaum etwas Bemerkenswerthes bot
Zum Schluß erklärte der Präſident auf Befragen daß er beab
ſichtige am nächſten Sonnabend die Berathung der von dem
Herrenhauſe zu berathenden Jnuſtizgefetze vorzunehmen

Volkswirthſchaftliches
Der preußiſche Miniſter des Jnnern hatte die wirthſchaft

lichen Korporationen um Aeußerungen darüber erſucht ob ein
Bedürfniß zur Veröffentlichung der Reſtantenliſten
bei Jnhaberpapieren vorliegt Dem Vernehmen nach hat
ſich bereits eine größere Anzahl von Handelskammern für die
Veröffentlichung ausgeſprochen da bei dem bisherigen Verfahren
des öfteren Schädigungen der Jnhaber der betreffenden Papiere

eine G

vorgekommen ſind Meiſt wird vorgeſchlagen die Kommunal
verbände uſw welche Schuldverſchreibungen auf den Jnhaber
ausgeben zu regelmäßiger etwa jährlicher Veröffentlichung im

Reichsanzeiger zu verpflichten
Nach der Emdener Zeitung hat die Negierung die ertiefung des Emsfahrwaſſers unterhalb Euer auf 35

angeordnet und zu dieſem Zwecke 300,000 M zur Verfügüun
geſtellt da beſchloſſen iſt daß die Reichspoſtdampfer die na
Oſtaſien gehen in Emden abfahren foklen Die Regierung be
müht ſich alſo den Verkehr in Emden auch ihrerſeits zu heben

Der Landtags und Reichstagsabgeordnete Dr Paaſche
Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg wird
demnächſt mit Unterſtützung der Reichsregierung und des Vereins
für Zuckerinduſtrie eine längere Studienreiſe nach Nordamerika
und Weſtindien antreten um die Entwickelung und die Aus
ſichten der dortigen Zuckerinduſtrie zu ſtudiren

Soziale Angelegenheiten
Oſſiziös ſchreibt man heute Wenn die deutſchen Arbeitgeber

und Arbeiter an dem einträchligen Zuſammenwirken zweier
Organe großes Jntereſſe haben ſo iſt es an dem der ſtaat
lichen Aufſichtsbeamten und der Beauftragten der
Berufsgenoſſenſchaften Beide Beamtenkategorien ſind
vollſtändig ſelbſtändig und ſollen doch auf einem und demſelben

ebiete dem der Unfallverhütung thätig ſein Es war ſelbſt
verſtändlich daß in der erſten Zeit des Zuſammenwirkens
eider Organe Reibungen inſofern auftraten als Anordnungen

des einen Organs mit ſolchen des andern kollidirten Es iſt
aber durchaus nicht naktürlich daß ſolche Reibungen auch jetzt
noch vorkommen Gewiß wird von Jahr zu Jahr mehr in den
Berichten der ſtaatlichen Auſſichtsbeamten ſowohl wie der Beauf
tragten feſtgeſtellt daß das Verhältniß zwiſchen beiden ſich gebeſſert
habe und daß vielfach ein gemeinſames Vorgehen bei der Beſtim
mung von Neuerungen in den Betriebseinrichtungen erzielt worden
ſei Es hat ſich aber trotzdem nicht verhindern laſſen daß
wie der letzte Bericht der ſtaatlichen Aufſichtsbeamten ergiebt
ein Beauftragter einen offenen Angriff auf einen Gewerbe
inſpektor unternahm und damit natürlich ein gutes Einvernehmen
unmöglich machte Es iſt alſo auf dieſem Gebiete noch lange
nicht alles ſo wie Arbeitgeber und Arbeiter es wünſchen müſſen
Wenn die beiden genannten Beamtenkategorien ſich ſtreiten ſo
kann man ſicher ſein daß die ungünſtigen Folgen davon von den
Betrieben ihres Bezirks getragen werden müſſen Deshalb iſt
es von größter Wichtigkeit daß die vorgeſetzten Stellen beider
Organe dieſe von Zeit zu Zeit zu einem einträchtigen Zuſammen
gehen auffordern und ſich gegebenenfalls nicht ſcheuen gegen
einzelne Beamte welche durchaus nicht die ihnen anvertrauten
Jntereſſen wahren wollen energiſch vorzugehen Erſt wenn nach
dieſer Richtung nicht mehr die mindeſte Unklarheit vorliegt wird
eine gründliche Beſſerung ſich erzielen laſſen

Verwaltung und Nechtspflege

Jn Baden fanden am Sonntag Erinnerungsfeitern
für die 1849er Vorgänge ſtatt So wurde an dem Denk
mal auf dem Mannheimer Friedhof eine Anzahl Kränze nieder
gelegt Es war eine große Polizeimacht aufgeboten doch er
eignete ſich keine Demonſtration Jn Ludwigshafen hielt
Liebknecht in einer Volksverſammlung die für Mannheim ge
plant aber dort verboten war eine zweiſtündige Gedächtnißrede
Ferner wurde in Raſtatt ein 1849er Denkmal in einfacher und
ſtiller Weiſe enthüllt Eine in Muggenſturm abgehalteue
ſozialdemokratiſche Verſammlung wurde aufgelöſt

Schule und Kirche
An der heute in Fulda beginnenden Biſchefs Kon

eren z nehmen theil Der Fürſt Erzbiſchof Kopp von Breslau
als Vorſitzender ferner der Erzbiſchof von Freiburg die Biſchöfe
von Trier Münſter Paderborn Limburg Ermland der Feld
probſt Aßmann von Berlin die Biſchöfe von Mainz Fnulda
Kulm der Kapitularvikar von Köln und der Domkapitular von
Poſen Gneſen Zu der nachfolgenden Jubelfeier ſind außerdem
eingetroffen Der Erzbiſchof von München und die Biſchöfe von
Würzburg Rottenburg Dresden und Kopenhagen

Kolonialangelegenheiten

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Apia vom 10 d
Hier iſt alles ruhi g Mataafa richtete an die Kommſſſion ein
Schreiben in welchem er Abſchaffung des Königthums und Er
nennung Solf s zum Chef der Regierung aunräth Gerüchtweiſe
verlautet Mataafa werde zum Gouverneur ernannt
werden Die feindſelige Geſinnung der Eingeborenen unter
einander dauert fort

Heer und Flotte
Kaiſer iſt am 20 Aug in Port Said eingetroffen und

am 21 Aug nach Palermo in See gegangen Gneiſenau
iſt am 10 Aug in Reykiavik Jsland eingetroffen und am 21
nach Cadix in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhans
93 Sitzung vom 21 Auguſt 11 Uhr

Das Haus iſt ziemlich gut beſetzt
Am Miniſtertiſche Frhr v d Recke u a
Der Geſetzentwurf betreffend die Kirchenverfaſſung der

ehe n iſtoralbezirk Frankfurt a MJ t ewird in dritter Leſung angenommen des Geſehen bein
Ebenſo der Geſetzentwurf zur Abänderung

die Landesbank in Wiesbaden
di l t die zweite Berathung des t ntwnrſeß betr

e Polizeiverwaltung in den Vororten von Berlin
s ü der Regierungévorlage lautet Dem Landespolizelbezirke

des Polizeipräſidenten zu Berlin können durch königliche er
ordnung Gemeinden und Gutsbezirke welche in der Nähe von
Berlin belegen ſind Vororte von Berlin oder Theile derfelben

zugewieſen werden eDie Kommiſſion hat dem 5 1 folgende Faſſung gegeben Dem
Landespolizeibezirke des Polizeipräſidenten zu Berlin werden
die Stadtgemeinden Charlottenburg Schöneberg und
Rixdorf zugewieſen



Kreis Höxter

ba Richter fr Vp beantragt daß diejenigen Zweige derne der den Gemeinden Charlottenburg
Schöneberg und Rixdorf oblagen ihnen auch fernerhin über
laſſen bleiben ſollten

niemals
öffnen und habe dies an
dem darauf daß ſeine Korreſpondenz verletzt worden ſei und
fügt hinzu er habe niemals Jndiskretionen zu Gunſten von

Auf eine Frage Picquart s erklärt Gribelin er habe
Befehl erhalten die Korreſpondenz Picquart s zuch nicht gethan Picquart beſteht trotz

n ſchä d bemerktög e Seyreblaud und der Laſa Seine Partei Leblois begangen die Jndiskretionen rührten von anderer
ſtände dem Entwurfe ſympathiſch gegenüber Da aber noch Seite her

der Aufklärung bedürften und der Herr Miniſter Der Escadronschef Lauth wiederholt ſeine vor demttes Sinten ſelott in ſgetdeit habe daß man die Theilung des

Regierungsbezirks Potsdam beabſichtige ſo beantrage er die
Vorlage nochmals an die Kommiſſion zu verweiſen

Abg v Eynern nl Wenn eine große Partei Kommiſſions
berathung wünſcht ſo pflegen wir dieſen Wunſch ſtets zu
berückſichtigen Wir erklären uns daher mit dem Antrage des

Abg Heydebrand einverſtanden
Abg Richter fr Vp Bei der augenblicklichen politiſchen h

Situation halte ich es für unrichtig ſich noch an die Löſung
großer und ſchwieriger Fragen zu machen um ſo mehr als heute h
niemand weiß wer als Miniſter des Jnnern in der Lage ſein
wird den Entwurf zur Ausführung zu bringen Heiterkeit

Miniſter Frhr v d Recke Jch habe gegen die nochmalige
Kommiſſionsberathung nichts einzuwenden Jch möchte aber
doch darauf aufmerkſam machen daß ich in der Kommiſſion keine
weſentlich anderen Aufſchlüſſe geben kann als dies bereits bei
der erſten Berathung geſchehen iſt Die Sache liegt einfach ſo
daß allerdings über die Theilung des Regierungsbezirks Potsdam
ebenſo wie über die Theilung anderer Regierungsbezirke Ver
handlungen ſchweben Es iſt aber durchaus nicht abzuſehen
wann dieſe Verhandlungen zu einem Abſchluß führen werden e
Die Verhandlungen haben ſich bis jetzt lediglich auf Meinungs
äußerungen und pourparlers beſchränkt

Abg Rintelen Centr ſchließt ſich dem Antrage auf Zurück
verwelſung an die Kommiſſion an

Der Entwurf wird entſprechend dem Antrage v Heydebrand
an die Kommiſſion zurückverwieſen dEs folgen Petitionen dDie Petitionen des Präcepkors Brusdeylin und Gen zu
Deuntſch Crottingen und des Beſitzers Jonis Miſſalis zu Luzen
Kreis Memel um Errichtung einer Präparandenanſtalt in n
Memel wird der Regierung als Material überwieſen

Die Petition von Vertretern der Stadt Bomſt um Errichtung ü
eines Amtsgerichts in Bomſt wird entſprechend dem Kommiſſions
beſchluß durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt in

Bei der Petition des Magiſtrats von Königsberg i Pr um
Belaſſung der Waſſerbauverwaltung bei dem Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten oder Bildung eines eigenen Waſſerbanu
en beantragt die Kommiſſion Uebergang zur Tages

ordnung
Nach einigen Bemerkungen des Abg Pohl freiſ Vg der

die Wünſche des köuigsberger Magiſtrats zu befürworten ſcheint
auf der Tribüne aber unverſtändlich bleibt beſchließt das Haus
eniſprechend dem Kommiſſionsantrage

Die Petition des Rendanten Schmaels an dem Straf
gefängniß bei Tegel vom 20 Dez 1898 nebſt Nachtrag vom
25 Mai 1899 um Wiedergewährung ihm entzogener Funktions

zuziehen

Wort erhalten ſolle
unter allgemeiner Heiterkeit

eine Unterſuchung welche ergeben werde

Kaſſationshofe abgegebene Erklärung über die Mittheilung die
ihm von Henry über das Bordereau gemacht wurde Hanpt
mann
Henry allein habe den Agenten gekannt welcher das Bordereau
überbrachte

ans da
März zugegangen ſei

Matton und ferner Gribelin ſeien zugegen geweſen

Auf das Petit bleu übergehend ſagte der Zeuge
ß es Picquart in einem Packet in den erſten Tagen des

er proteſtirt gegen Picquart s Be
Nachläſſigkeiten und Leichtfertigkeiten vonauptungen über

Offizieren des vierten Buregus Lauth beſtreitet gewiſſe Be
auptungen Picquart s nach denen er der geiſtige Urheber der

Fälſchung Henry s ſein ſoll und erklärt ſchließlich Henry habe
keinerlei Bekanntſchaften

Preßcampagne fern geſtanden
in der Preſſe gehabt und habe der

Hierauf wird eine Pauſe gemacht
Nach Wiederaufnahme der Sitzung erwidert Lauth auf eine

Frage bezüglich des Briefes des Oberſten Schneider dieſer Brief
ſei authentiſch er ſelbſt habe eine Abſchrift deſſelben angefertigt
Auf die Erklärung Picquart s daß er das Petit bleu bei ſeinem
Austritt aus dem Miniſterinm unverändert zurückgelaſſen habe
giebt Lanth zu daß das Petit blen keinerlei Raſur zeigte als
r es photographirte
Major Junchk der gleichzeitig mit Dreyfus zum Generalſtab

kommandirt war ſagt aus er habe Kenntniß von ſtarken Spiel
verluſten

gehörigen
Dreyfus zuſammen gearbeitet

und ſeinen Beziehungen zu An
Er Zenge habe lange Zeit mit

uſ Die zum Generalſtabe komman
irten Offiziere ſeien über die Arbeiten in allen Bureaus auf
em Laufenden gehalten worden Junck führt die Arbeiten

des Angeklagten
der Halbwelt

einzeln auf welche Dreyfus übertragen waren darunter hanpt
ſächlich die Studied über die deutſche Artillerie welche ihn

auch in den anderen Bureaus Erkundigungen ein
Der Zeuge Junck erklärt weiter bezüglich der Note

ber Madagaskar Dreyfus habe ihm anvertraut daß er von

öthigte

einem Better einem Attachée im Miniſterium des Auswärtigen
itereſſante Mittheilungen erhalten habe Junck verſichert daß

Picquart das Petit bleu habe abſtempeln laſſen wollen um
es als echt erſcheinen zu laſſen
ſehr kurioſen Auftritt der ſich im Kabinet des Unterſuchungs

e Bertulus mit Eſterhazy und der Frau Pays
abſpielte

Der Zeuge erzählt ferner einen

Bertulus verkangt hierauf ſofort das Wort
Präſident Jou auſt erwidert ihm daß er nach der Reihe das

Junck beendigt dann ſeine Zeugenausſage

Dreyfus antwortet auf die Ausſagen Junck s Er verlangt
daß er niemals

eſpielt habe und ſtellt feſt daß die zum Generalſtab komman
zulagen wird auf Antrag des Abg Jmwalle Etr der Regie dirten Offiziere im Juli 1894 wußten daß ſie zur Truppe
rung zur Berückſichtigung überwieſen

Die Petition des Schulvorſtehers Bach und Gen zu Zemblanu fanden
niemals ein Vetter von ihm Attachèé im Miniſterium des AusWeſtpr um Errichtung einer eigenen Schule für Zemblau

wird nach Befürwortung durch den Abg Szeder Pole auf wärtigen geweſen ſei

kommandirt würden zur Zeit in welcher keine Manöver ſtatt
Bezüglich der Madagaskarnote erklärt Dreyfus daß

Schließlich fügt er noch hinzu daß er
Antrag des Abg Dasbach Etr an die Kommiſſion zurück nicht allein die Drucklegung der Arbeiten bezüglich der Ver
verwieſen proviantirung der Grenztruppen überwacht habe ſondern daß

Die Petition des Schutzmanns a D Plo rin zu Königsberg mehrere zum Generalſtab k i izi bei dii Pr um Ausdehnung des Unfallfürſorgegeſetzes auf die Poliget Zeht ridlege Sen toſtat kornmnand rte Olſtzicre neh wet dieſem

beamten wird entſprechend dem Kommiſſionsbeſchluſſe durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Die Petitionen der Kreisſynode Paderborn und des
Presbyteriums der evangeliſchen Kirchengemeinde zu Brakel

um Veſeitigung der Belaſtung von evangeliſchen
Gemeindeangehörigen zu katholiſch kirchlichen Zwecken werden e
gemäß dem Komnmtiſſionsantrage ber Regierung als Material a
überwieſen unter Ablehnung eines Antrages Langerhans auf
Berückſichtigung
Die Petition des Taubſtummenlehrers Knauf zu Berlin um

Gehaltserhöhung für die Lehrer an der Taubſtummen
anſtalt zu Berlin wird entſprechend dem Beſchluß der Kom
miſſion der Regierung als Material überwieſen

Ueber die Petition des Kirchenvorſtandes in Braunsberg liche Attentäter auf Labori in der Nähe von Rennes auf engliſchen Vorſchlag zugegangen
einem Bauernhofe verſteckt gehalten wirdbetreffend Beerdigung eines Altkatholiken auf einem katholiſchen

Kirchhofe wird zur Tagesordnung übergegangen
Ueber die weitere Erledigung der Geſchäfte findet eine Ge

ſchäftsordnungsdebatte ſtat an der ſich die Abgg v Eynern
v Heydebrandt betheiligen

Die Aerzte haben ihm weitere Schonung auferlegt
wieder fraglich geworden ob er überhaupt noch in dieſer
Woche den Sitzungen des Kriegsgerichts wird beiwohnen können

Bertulus der dann das Wort erhält beſchreibt die Einzel
heiten ſeiner Zuſammenkunft mit Henry und Junck Zum Schluſſe
erklärte Bertulus energiſch er habe nicht geſagt daß Eſter
h az y nicht ein Verrätherſei ſeine tiefe und unerſchütter
liche Ueberzengung ſei im Gegentheil daß Eſterhazy
s iſt der den Verrath verübt habe und daß er es
lein iſt

Labrri
Labori wohnte der geſtrigen Verhandlung noch nicht bei

Es iſt daher

Jn Rennes erhält ſich das Gerücht aufrecht daß der wirk

Die Straßenkrawalle in Paris
Jnfolge der Vorgänge am Sonntag werden Sebaſtien Faure

Es wird darüber debattirt ob und vier andere Perſonen wegen Aufruhrs und Mord
und wann das Haus eine Pauſe in ſeinen Berathungen ein verſuchs gerichtlich verfolgt werden Außerdem werden
treten laſſen ſoll

Präſident von Kröcher beabſichtigt Dienstag und Mittwoch und Brandſtiftung in einer
noch Sitzungen abzuhalten und dann eventuell am Sonnabend r
b vom Herrenhauſe zurückkehrenden Juſtizgeſetze berathen zu

aſſen dNächſte Sitzung Dienstog 11 Uhr Gerichtsorgani
ſation von Berlin Rentengutsgeſetz nebſt Antrag d
Kanitz über Rentengutsbildungen Petitionen g

Schluß Uhr

Ausland
Die franzöſiſchen Wirren

Der Dreyfus Prozeß
Nach General Fabre wurde in der geſtrigen Sitzung Oberſt

leutnant Abboville vernommen Er beſtätigt lediglich die
Ausſagen Fabre s ſeines früheren Chefs Hierauf wird der
Cyef der Sicherheitspolizei Cochefert vernommen welcher er
klärt General Mercier ſelbſt habe ihn über die Affäre auf
dem Laufenden gehalten und ihn um Rath gefragt Er habe mit
du Paty de Clam der Schriftprüfung durch das Diktat bei f
gewohnt Er habe eine ſichtbare Unruhe bei Dreyfus feſtgeſtellt
und infolge davon ſelbſt an ihn Fragen gerichtet Da Dreyfus
beftig ſeine Unſchuld betheuert habe ſo habe Zeuge den
Eindruck gehabt als könne derſelbe ſchuldig ſein Die
militäriſchen Behörden hätten ſich hierauf mit der Affäre weiter
befaßt und der Zeuge habe ſich mit ihr nicht mehr beſchäftigt
Dennoch fügte er hinzu hätte falls er die Handſchrift des
Bordereaus gekannt hätte ſeine Auffaſſung vielleicht ſich noch
ändern können Dreyfus erklärt er werde auf dieſe Ausſage
antworten wenn du Paty de Clam zur Stelle ſei

Der folgende Zenge Archivar Gribelin ſagt Jm Augen
blick ſeiner Verhaftung machte Dreyfus auf mich den Eindruck
als ſpiele er Komödie da er Dinge in Abrede ſtellte die jeder
Offizier im Kriegsminiſterium kennen muß Zeuge hatte Kennt
niß von näheren Beziehungen des Dreyfus mit Damen der
Halbwelt er giebt eine hiſtoriſche Darſtellung der Affäre und
bemerkt beſonders daß Eſterhazy niemals in das Nachrichten
bureau gekommen ſei Zeuge begreift nicht wie das befreiende
Dokument in die Hände Eſterhazy s gefallen iſt und erklärt er
habe Picquart mit Leblois geſehen wie ſie auf einem Tiſch
die Gebeimakten über die Brieftauben vor ſich hatten Auf zahl
reiche an ihn gerichtete Fragen erkennt Gribelin an daß er mit
den Umtrieben du Paty s und Henry s zu Gunſten des Eſterhazy
zu thun gehabt habe und giebt Aufſchlüſſe über die auf Befehi
ſeiner Vorgeſetzten von ihm unternommenen Schritte

Demange fragt den Zeugen nach den Gründen für die
romanhaften Begegniſſe und weshalb Zeuge falſche Bärte und
Brillen benutzte da doch von einer Denunziation des Eſterhazy
noch gar keine Rede geweſen ſei

SBribelin antwortete Fragen Sie doch du Paty Glauben
cher etwa daß mich das amüſirte Anhaltendes Ge

ha

werden

Zahl der verwundeten Schntzleute betrage 71
kirche wird heute der Gottesdienſt wieder abgehalten werden zwiſchen den beiden ſüdafrikaniſchen Burenſtaaten zu berichten

können Es läßt ſich Dergeſchätzt Sämmtliche Kirchen werden ſeit geſtern
militäriſch bewacht
Waldeck Rouſſeau zu begeben
liſchen und materiellen Schaden hinzuweiſen welchen die gegen
wärtigen Ereigniſſe der Bevölkerung zufügen

von
franzöſiſche Expedition übernehmen ſollte ermordet wurde
29 der ihn begleitende Leutnant Meunier wurde ge
tödtet
franzöſiſchen Offiziere ſeien von Eingeborenen ermordet worden
Es waxen aber die eigenen Kameraden die bisherigen
Expeditionsleiter
miniſters
Expedition
Ein

meldet über dieſen auch in Afrika bisher unerhörten
fall

andere Theilnehmer an den Kundgebungen wegen Diebſtahls
Kirche ſowie wegen Auf

und Zuſammenrottung vor Gericht geſtellt
Die Regierung will alſo augenſcheinlich energiſch gegen

ie Ruheſtörer vorgehen
Eine von der pariſer Polizei veröffentlichte Note beſagt daß

ie in den Berichten über die Ruheſtörungen am Sonntag an
egebene Zahl der Verwundeten übertrieben ſei Die

Jn der Joſephs

eizung

Der daſelbſt angerichtete Schaden wird auf 8000 Fres

Der pariſer Gemeinderath beauftragte das Präſidium ſich zu
und auf den politiſchen mora

Die Ermordung franzöſiſcher Offiziere
im Sudan

Wir meldeten geſtern bereits gus dem Sudan daß der
ranzöſiſche Oberſtlentnant Klobb der den Befehl über die

den Hauptleuten Conlet und Chanoine geführte

Jn dieſer Faſſung wird der Anſchein erweckt die

die die Befehle des franzöſiſchen Kolonial
anerkannten und die zur Uebernahme der

Offiziere niederfchießen ließen
franzöſiſcher Militärdisciplin Der

nicht
geſandten

neues Zeichen

Jufolge einer Unterſuchung über die Expedition unter den
Hauptleuten Coulet und Chanoine erhielt Klobb den Beſehl das
Kommando über die Miſſion zu übernehmen und die durch ver
ſchiedene Grauſamkeiten bloßgeſtellten Offiziere nach Murte 7
zu führen Klobb und Mewpier waren von einer Abtheilung ein
geborener Soldaten begleitet als ſie auf die Miſſion
ſtießen Oberſtleutnant Klobb theilte der Expedition
ſeinen Auftrag mit worauf Coulet erwiderte wenn
Klobb darauf beharre ſeinen Befehl auszuführen
könne er ſich als todten Mann betrachten
Die Ausführung dieſer Drohung war auch nicht fern Als
Klobb und Meunier mit ihrer Begleitmannſchaft ſich der
Expedition näherten ließ Hauptmann Conulet ſeine Leute ſofort
laden und ſich ſchußbereit halten nachdem er vorher eine
Warnung an Klobb und Meunier hatte ergehen laſſen Klobb
erwiderte Jch laſſe nicht laden ſchießen Sie wenn Sie es

erhielt eine Kugel ins Bein rückle aber weil
a n r d Weenntrer e

on dieſem furchtbaren Doppelmord wurde vSudaneſen nach Shy überbracht Außer den r
Coulet und Chanoine umſaßte die Expedition noch Offiziere
einen Militärarzt und zwei andere franzöſiſche Unterbeamte

In Paris erregt das Ereigniß natürlich das größte Aufſehen
Die pariſer Blätter erklären daß alle übrigen Ereigniſſe ſo
ernſt ſie ſein mögen vor dem furchtbaren Attentate zurücktreten
dem Oberſtleutngnt Klobb und Leutnant Mennier zum Opfer
fielen Die vLiberté belitelt ihren Artikel über dieſen Gegen
ſtand Bürgerkrieg im Sudan Der Tenmps ſagt
beſonders ſchmerzlich ſei daß unter den fünf Offizieren der
Miſſion kein einziger ſich gefunden habe welcher den auf
rühreriſchen Akt Conlet s zu verhindern geſucht hätte Außer
der Miſſion FonreauLamy habe auch noch die Miſſion Gentil
Bretonnet welche ſüdlich von Tſchadſee operirt den Auftrag
erhalten Conlet und Chanoine als Aufrührer zu verfolgen

BalDie Narich

OeſterreichUngarn
Jn Böhmen haben blutige Revolten ſtattgefunden Am 19 b

Mis fanden in Graslitz Demonſtrationen vor dem Amts
gebände der Bezirkshauptmannſchaft ſtatt wobei ſämmtliche
Fenſterſcheiben im erſten Stock insgeſammt 200 durch Stein
würfe zertrümmert wurden Jnfolge dieſes Vorfalles wurde
am nächſten Tage die Gendarmerie um 15 Mann verſtärkt Am
Sonntag abend kamen in Graslitz neuerliche Anſammlungen
vor Die Gendarmerie verſuchte die Menge zu zerſtreuen
Plötzlich wurde ein Steinwurf auf die Gendarmerie von dem
gegenüber liegenden Gaſthauſe ans abgegeben 6 Perſonen
wurden verhaftet ſpäter wurden von der Gendarmerie Ver
ſuche gemacht das Gaſthaus zu räumen was jedoch nicht ge
lang Die aus etwa 400 500 Perſonen beſtehende Menge die
ſich wie toll gebärdete warf mit Bierkrügen Ziegelſteinen und
Kohlenſtücken aus den Dachluken und Fenſtern Die Gendarmerie
zog ſich etwa 100 Schritt von dem Amtsgebäude zurück Zehn
Excedenten wurden verhaftet Eine aus dem Bürgermeiſter dem
Führer der Deutſch Nationalen Kriegelſtein ſowie zwei anderen
Deutſch Nationalen beſtehende Deputation ſprach beim Amts
leiter vor um die Zurückziehung der Gendarmerie und die Frei
laſſung der Verhäfteten zu verlangen wogegen die Deputation
das Abziehen der Volksmenge zuſicherte Hierauf wurde nicht
eingegangen Der Bürgermeiſter erklärte nicht mehr in Aktion
treten zu wollen und auch der ſtädtiſchen Wache nicht zu ge
ſtatten mitzuwirken Um 12 Uhr nachts erſchien neuerlich eine
Deputation mit dem Bürgermeiſter an der Spitze beim Amts
leiter mit dem gleichen Begehren Jnzwiſchen fällt ein Schuß
gegen die Gendarmerie und ein Gendarmerie Wacht
meiſter ſinkt von einem Steinwurf getroffen zu
Boden Hierauf macht die Gendarmerie von ihrer Waffe Ge
brauch Zwei Todte und ein ſchwer Verwundeter
blieben auf dem Platze liegen Unterdeſſen wurden auch
aus einem anderen Hauſe Schüſſe auf die Gendarmerie
abgegeben Es wurden insgeſammt 6 Perſonen ver
wundet von denen im Laufe der Nacht 2 ſtarben Jn der
Nacht wurde noch ein Batgillon Jnfanterie vom Manöver
terrain ſowie weitere Verſtärkung der Gendarmerie nach Graslitz
entſendet Von Montag früh wird gemeldet daß nach dem Ein
ſchreiten der Gendarmerie Ruhe eingetreten iſt die Erregung
jedoch fortdauert Die Menge ſammelt ſich wieder an und der
Amtsleiter wird auf dem Wege ins Amtsgebäude inſultirt und
mit Steinen beworfen

Dänemark
Jm Finanzminiſterium iſt am Montag eine Kommiſſion von

11 Mitgliedern eingeſetzt worden deren Aufgabe iſt Unter
fuchungen darüber anzuſtellen inwiefern angenommen werden
kann daß ein Zollſchutz den landwirthſchaftlichen Produkten und
der däniſchen Landwirthſchaft im allgemeinen nützlich iſt und in
welcher Weife ein ſolcher gegebenenfalls durchzuführen wäre

Südafrika
Dem engliſchen Vertreter in Pretorig iſt nunmehr die

Antwort der Süd afrikaniſchen Republik auf den
Es liegt dem Reuter ſchen

Bureau zufolge Grund vor zu der Annahme daß Transvaal
den Vorſchlag auf eine gemeinſame Unterſuchung
nicht angenommen ſondern ſeinerſeits neue Vorſchläge
gemacht hat

Der Times wird aus Johannesburg unter dem 18 d M
telegraphirt Daß die portugieſiſchen Behörden in Laurengo
Marques für Transvaal beſtimmtes Kriegsmaterial an
gehalten haben hat hier gewaltige Erregung hervorgerufen
Die Rand Poſt ſagt es ſei ein Kriegsakt von ſeiten
Portugals und Großbritanniens und das Blatt empfiehlt der
Regierung den Fehdehandſchuh aufzunehmen und wenn nöthig
ſich zum Kriege zu entſchließen

Ferner weiß daſſelbe engliſche Blatt von einer Spannung

aus Johannesburg folgendes melden
Kommiſſionsbericht über die Dynamit Frage hat eine
Spannung in den e zwiſchen dem Oranje Freiſtaat
und der ſüdafrikaniſchen Nepublik hervorgerufen Der Freiſtaat
iſt für Beſeitigung des Vertrages mit der Dynamit Geſellſchaft
und betrachtet den Kommiſſionsbericht als einen Bruch früherer
Verſprechungen Namens des Freiſtaates hat Fiſcher energiſchen
Proteſt erhoben Wolmarans reiſt von Pretoria nach Bloem
fontein um mit dem Oranje Freiſtaat in der Angelegenheit zu
unterhandeln Jn Transvaal rechnet man mit Sicherheit darauf
daß die Mehrhelt des Volksraads ſich gegen die Aufhebung des
Vertrages mit der Dynamit Geſellſchaft ausſprechen werde

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Firma Siemens Halske ſetzt ihre Verſuche mit

Telegraphie ohne Draht in Kiel fort Einer der neuenPoſtdampfer nach Korſör Prinz Sigismund iſt zur Aufnahme
und zur Abgabe von Telegrammen eingerichtet die an einer
ebenſo ausgerüſteten Station im Fiſcherdorfe Laboe an der
Südecke der Hafeneinfahrt gegeben und empfangen werden Bis
zu 18 Seemeilen Entfernung ſind Depeſchen richtig abgeleſen
worden Jetzt iſt noch ein Verſuchsmaſt mit Apparat in Bülk
an der Nordecke der Hafeneinfahrt ca 3 Seemeilen von Laboe
entfernt hinzugekommen Daß ebenſolche Verſuche in unſerer
Marine zwiſchen Kriegsſchiffen Landſtationen und den Feuer
ſchiffen mit gutem Erfolg vorgenommen ſind iſt bereits bekannt
gegeben

Das erſte Jahr der Schlenter ſchen Lelkung des Wiener
Hofburgthegaters ſchloß wie die Wiener Wochenſchrift Die
Wage ſchreibt mit einem Defizit von 141,000 fl Jn den Vor
ſahren hatte das Defizit ca 90,000 fl beträgen Dabei beträgt
die Subvention des Burgtheaters 200,000 fl ſo daß als das
eigentliche Defizit die Summe von 340,000 fl anzuſehen iſt

Gerichtsverhandlungen

Halle 21 Aug Strafkammer Aus dem Gehöft ter
Wernicke ſchen Maſchinenfabrik wurden in der Zeit vom Janio
d J bis kurz nach Oſtern mehrfach altes Eiſen und andere
Metallabfälle entwendet bis endlich durch den Portier Haune
4 Schulknaben ſowie zwei ſtrafunmündige noch nicht 12 Ja i
alte Burſchen als Thäter ermittelt wurden Die Folge v

wagen und rückte mit Meunier vor Conlet kommandirte
Feuer Meunier und einige Eingeborenen fiel en Klobb

eine Anklage wegen einfachen und ſchweren Diebſtahls n
wegen Begünſtigung bezw Hehlerei Als Angeklagte erſchiené
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jdolph Max Noglick Richard Henneberg Paulgr i In Alter von etwas über 13 Jobren
Zer die Schneiderfrau Amalie Sander geb Hennebergz die
Heramannsfran Amalie Rudolph geb Hoffmann und die
ürbeiterfrau Louiſe Noglick geb Burkhardt hier Vorbeſtraft
iſt nur Frau Noglick wegen Hausfriedensbruchs und Körper
verletzung mit Geldſtrafe Noglick verſuchte ſeine Betheiligun
an den Diebſtählen zu leugnen wurde jedoch dur
ſeine drei Genoſſen und den 5 Jahre alten mitbetheiligten
Sander der Theilnahme bezichtigt worauf er ſich in etwas zum
Geſtändniß bequemte aber das Einſteigen ins Wernicke ſche
Hehöſt in Abrede ſtellte Verkauft hatten die Burſchen ihre
Heute bei dem Rohproduktenhändler Sternlicht wobei ihnen
Frau Sander und Frau Rudolph Beiſtand geleiſtet Der Erlös
hat nach Angabe der Thäter 15 Pfg 17 Pſg 35 Pfg 50 Pfg
45 Pfg 25 Pfg 65 Pfa 1 M und 3 M betragen insgeſainmt
s bis 9 M Frau Noglick wurde nur einer Uebertretung
veſchuldigt nämlich ihren Sohn von den Diebſtählen nicht ab
chalten zu haben Sie behanptete ſie habe von den Diebereien

Mchis ewußt ſondern angenommen ihr Sohn habe ſich dasalle Eiſen aus Schmutzhaufen geſucht Feſtgeſtellt wurde daß
einige der Diebſtähle durch Ueberſteigen andere durch Eindringen
zurch den offenen Thoreingang verübt waren Zeuge Stern
licht blieb wegen Verdachtes der Hehlerei unvereidigt Die
Burſchen wurden je zu 2 Wochen die Frauen Sander undRudolph wegen Segünſt ung bezw Hehlerei je zu 1 Monat

Gefängniß verurthellt Sie hatten die Begünſtigung ihres
Vortheils wegen verübt Frau Noglick kam wegen erwähnter
üebertretung mit 1 Woche Haft davon
Als einer der Diebe die im Jnli d J nächtlicher

weile den am Mühlrain hier belegenen ſog Schrebergärten
Beſuche abgeſtattet und dort allerlei nützliche Gegenſtände
geſtohlen hatten war in der Nacht zum 10 Juli durch den
Wächter Exner der Arbeiter Friedrich Rolle feſtgenommen
worden während ein oder zwei andere Betheiligte entkamen
Rolle aus Unterſuchungshaft vorgeführt iſt 45 Jahre alt und
zweimal wegen Diebſtahls mit 6 Monaten und 8 Monaten Ge
fängniß beſtraft Er räumte den mittels Ueberſteigens verübten
ſchweren Diebſtahl ein und gab auch an daß ihm die aus
dortigen Lauben entwendeten Kleidungsſtücke wieder abgenommen
ſeien Jn Angetrunkenheit wollte er an der Unternehmung zu
der ihn Unbekannte überredet hätten theilgenommen haben Da
wiederholter Rückfall vorlag beantragte der Staatsanwalt zwei
Jahre Zuchthaus das niedrigſte zuläſſige Strafmaß bei Nicht
dewilligung mildernder Umſtände außerdem Nebenſtrafen Rolle
bat ihn mit Zuchthausſtraſe zu verſchonen Er wurde mit Rück
ſicht darauf daß er ſich 7 Jahre gut geführt und durch feinen
Diebſtahl kein Nachtheil entſtanden war unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 18 Monaten Gefängniß verurtheilt

Geſtändig war auch die aus Unterſuchungshaft vorgeführte
unverehelichte Arbeiterin Emilie Pauline Nowald hier die ſich
wegen ſchweren Diebſtahls zu verantworten hatte Sie iſt 45 Jahre
alt und einmal wegen Diebſtahls beſtraft Am 10 Juni
hatte ſie in Beeſen zweien ihrer poſenſchen Landsmänninnen
durch Erbrechen von Behältern 65 M und 27 M entwendet
dies Geld verſteck und den Verdacht der Thäterſchaft auf eine
andere Perſon zu lenken verſucht bis man ihr nachwies daß
ihre Angaben unrichtig waren Später fand man das Geld in
einem Verſteck unter ihren Sachen Unter Zubilligung mil
dernder Umſtände wurde ſie zu einem Jahre Gefängniß ver
urtheilt

Wegen Verſtoß gegen 8 135 der Reichsgewerbeordnung war
der Ziegeleibeſitzer Franz Sonnemann aus Ammendorf an
geklagt Er hatte in ſeiner Ziegelei im April einen jugend
lichen damals noch nicht 14 Jahre alten Arbeiter länger als
ſechs Stunden täglich beſchäftigt Der Angeklagte räumte
dies ein meinte aber er habe geglaubt ſeine Ziegelei ſei keine
Fabrik Er wurde jedoch auf den Beſcheid der kgl Regierung
verwieſen wonach der Betrieb erwähnter Ziegelei als Fabrik
betrieb im Sinne der Gewerbeordnung anzuſehen ſei Die
Beſchäſtigung des jugendlichen Arbeiters über die zuläſſige Zeit
von 6 Stunden täglich hatte ungefähr 14 Tage gedauert Die
Strafbeſtimmung für das vorliegende Vergehen lautet auf
Geldſtrafe bis zu 2000 M oder bis zu 6 Monaten Geſängniß
Der Staaktsanwalt beantragte 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage
lam erkannt wurde auf 25 M Geldſtrafe oder 5 Tage

efängntß
Als gefährlicher Kinderfreund erwies ſich der 60 Jahre alte E

Fabrikſchmied Eduard Riechert hier der aus Unterſuchungs
haft vorgeführt erſchien Die Verhandlung entzog ſich der
Oeffentlichkeit und endete mit Verurtheilung des Angeklagten
zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte Schuldig befunden wurde er des in s 176
Abſ 3 Str G B gedachten Verbrechens in drei Fällen in
einem Falle in Verbindung mit thätlicher Beleidigung
Verübt waren die Unſittlichkeiten an drei Schulmädchen wovon
eines erheblichen Nachtheil an der Geſundheit davongetragen
Erſchwerend für den Angeklagten war auch der Umſtand daß
T bereits wegen ähnlichen Verbrechens mit einem Jahr
Gefängniß beſtraft iſt Jene Verbrechen hatte er in ſeiner in
der Schmiedſtraße belegenen Wohnung verübt

Provinzialnachrichten

Vom Uebnungsplatze Altengrabow 21 Aug Von
der Duhn der Der Tones in Geſtern fand eine
Heſichtigung der Garde Kavallerie Diviſion mit Parade ſtatt
Nach dem Ausmarſch mit Muſik aus dem Lager zogen die
Regimenter nach Klitſche und ſtellten ſich in der Nähe des
früheren alten Vorwerks auf dann vertheilten ſie ſich zum
Manövriren Zwiſchen Brieſenthal und Gloine fand der erſte
Zuſammenſtoß ſtatt worauf ſich die Regimenter wieder in neue
Stellungen begaben und ſich dann wieder nach Klitſche hinzogen
wo das Haupttreffen ſtattfand Dort nahmen ſie dann auch
Paradeaufſtellung Die Parade war glänzend Sie wurde von
dem Jnſpectenr General von der Planitz der in Begleitung
vieler fremdländiſchen Offiziere erſchienen war abgenommen
Zuerſt kam das zerbſter Bataillon das bei den letzten Uebungen
den Feind markirt hatte im Paradeſchritt vorüber und dann
folgten der Reihe nach das Regiment Garde du Corps die
Gardelküraſſiere die Gardeulanen die Gardedragoner die Garde
huſaren und zum Schluß eine reitende Abtheilung Gardeartillerie
Etwa um i2 Uhr mittags rückten die Truppen wieder ein

Magdeburg 21 Aug Aus dem Fenſter geſtürzt
Das etwa 10jährige Mädchen des Satilers L hat ſich Sonntag

e aus einem der höheren Stockwerke eines Hauſes der
Schöneeckſtraße aus dem Fenſter geſtürzt und dabei erhebliche
erletzungen erlitten Das Kind ſoll vor dem Vater der es

Zzüchtigen wollte geflüchtet ſein und hat den Weg aus dem
Fenſter genommen Der Vater wurde feſtgenommen doch da

ſich herausſtellte daß er ſein Züchtigungsrecht keineswegs über
ſchritten hatte bald wieder aus der Haft entlaſſen

Halberſtadt 21 Aug Feuer Am Sonnabend abend
Kegen 9 Uhr wurde die hieſige Einwohnerſchaft durch Feuerlärm
erſchreckt Aus den geräumigen Niederlagegebänden der Firma

arry Buſſe vormals Hühne auf dem Hohenwege in denen
große Vorräthe von Fleiſch und Koloniglwaaren c lagerten
teg eine mächtige weithin leuchtende Feuerſänle empor Das
verheerende Element fand reichliche Nahrung indeß gelang es
zer angeſtrengten Thätigkeit der Fenerwehren trotz des ziemlich
Leſigen Windes die in größter Gefahr ſtehenden Nachbar

ebände der Gödden und Veguninenſtraße zu retten Die Ent
ehungsart des Feners iſt noch unbekannt

O Wittenberg 21 Ang Aus alten Gräbern JnUnſerer Stadtkirche iſt anläßlich der Einbauung einer Heizungs
g age vor dem Altarchor eine große Grube ausgehoben und

üsgemanert worden durch welche acht Grabgewölbe vernichtet

Zitzlaff die Ruheſtätten der in der Staditkidegen geriet das bie ehe
e m emlicher erhe imt w öabſoluter Sccherheit iſt dies bei den U et e Poe

Rudolf von Bunau möglich von dem das Todtenbuch
meldet

Der wohledle Rudolf von Bunau auf Schnuditz ChurfürſtDurchlaucht zu Sachſen beſtellter Obriſſen u
21 9 1640 von einer Partie Reutern beim Dorfe Pratau

nacht und 8 10 1640 neben dem von Schulenburg
egraben

Das Grab v Schulenburg s aber iſt durch ein prächtiges
Marmordenkmal genau fixirt und der Schädel des Exhumirten
weiſt noch die Todeswunde einen tiefen Säbelhieb auf Eine
zweite ſichere Feſtſtellung war bei den Ueberreſten des Bürger
meiſters Holzlöchner möglich über den das Todtenbuch ſagt

Bürgermeiſter Holzlöchner im großen Gang gg der Kanzel
6 2 1642

Holzlöchner hat bei ſeiner Auffindung die Arbeiter faßt zu Tode
erſchreckt Als man das Gerippe aufheben wollte ſank der noch
mit einem ſtattlichen Kinnbart verſehene Untexkiefer auf den
Bruſtkorb herab was einen ſo unheimlichen Eindruck machte
daß die Arbeiter das Gerippe entſetzt wieder fallen ließen
Nach Zitzlaff ſind von 1593 1772 102 Todten in der Stadtkirche
beigeſetzt worden deren Ruheſtätten im Todtenbuch genau be
zeichnet ſind Es ruhen aber in der Kirche noch viel mehr
deren Grab das Buch nicht angiebt So der 1512 von einem
relegirten Studenten erſchlagene Rektor Erbar Dr Caſpar
Cruziger 1548 deſſen
ſteht Superintendent D Paul Eber 1569 der Bürgermeiſter

umgebenden nur kleinen Kirchhofe ſind etwa 600 Todte begraben
deren Denkmäler zum Theil noch in den Wänden der Kirche
eingemauert ſind

Delitzſch 21 Auguſt Diphtheritisepidemie Unter
den Schulkindern in Brodau iſt die Diphtheritis ausge
brochen Da die Krankheit epidemiſchen Charakter trägt mußte
der Unterricht bis auf weiteres ausgeſetzt werden Todesfälle
ſind wohl infolge der guten Wirkung des Heilſerums bis jetzt
noch nicht vorgekommen Geſunde Kinder die mit Serum ge
impft wurden ſind ſämmtlich von der Anſteckung verſchont ge
blieben Viele Eltern ſtehen allerdings der Jmpfung mit Serum
noch ſehr mißtranuiſch gegenüber

K Erfurt 21 Aug Taubſtummen AnſtaltsweſenNeuerdings iſt ein Verkrag zuſtande gekommen nach dem die
24 tanbſiummen Kinder der aufzulöſenden Tanbſtummen Anſtalt
zu Deſſau von den fünf gleichen Anſtalten der Provinz Sachſen
aufgenommen werden ſollen Pro Jahr und Kind werden
360 Mark gezahlt Die Anſtalt in Erfurt allein iſt imſtande
7 Kinder aufzunehmen Was die frei werdenden Lehrer in
Deſſau betrifft ſo werden dieſe in Volksſchulen untergebracht

a Schlenſingen 21 Ang Großfeuer Selbſtmord
Neue Fabrikanlage Jn dem eine Stunde von hier ent

fernten kleinen Dorfe Heckengereunth brach in vergangener
Nacht Feuer aus welches etliche Wohnhäuſer und Neben
ebäude und fünf gefüllte Scheunen einäſcherte Die Beſitzerin
er Porzellanfabrik in Stutzerbach eine 63 jährige Wittwe ſchied

freiwillig aus dem Leben Jn Ältenfeld ſoll eine neue Glas
fabrik erbaut werden

T Perſonalnach richten Dem Generalkommiſſions
Sekretär Theodor Albert Bruno Woermann in Merſeburg
iſt der Charakter als Kanzleirath verliehen worden Der
bisherige ordentliche Seminarlehrer Voigt zu Erfurt iſt unter
Beförderung zum SeminarOberlehrer an das Schullehrer
Seminar zu Phyritz verſetzt worden Bei deu Schiedsgerichten
der Arbeiterverſicherung ſind nachfolgende Beamte zu Vor
ſitzenden bezw ſtellvertretenden Vorſitzenden ernannt worden
der Amlsrichter Schenke in Ziegenrück zum Vorſitzenden und
der Amtsrichter Gottſchalk in RNanis zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden der Schledsgerichte in Ziegenrück Jn Heimburg
bei Blankenburg a H ſtarb am Sonnabend nach längerem
Leiden im 70 Lebensjahre der Gymnaſial Profeſſor Dr Adolf
dammrath Braunſchweig Jn Naumburg ſtarb am Freitag

der Stadtältefte kgl Oberamtmann und Stadtrath a D
duard Stockmann Der Polizeiaſſeſſor Hans Wolfgang

Hübner aus Kiel iſt zum Bürgermeiſter von Lüchow gewählt

AVW 2Schmalkalden 21 Aug Mord und Selbſtmord
Geſtern nachmittag erſtach nach kurzem Wortwechſel der
33 jährige verheirothete Arbeiter Karl Klott aus Waltershaufen
den 54 jährigen Arbeiter Münch aus Brotterode Der tödt
liche Stich ging direkt ins Herz Der Tod trat nach einer
halben Stunde ein Der Thäter wurde ſofort verhaftet und hat
ſich heute in der Zelle des Gerichtsgeſängniſſes zu Brotterode
wohin man ihn gebracht hatte miltels eines Handtuches er
hängt

Kahla 21 Aug Zur Verhaftung des Direktors
J,ecke Der wie gemeldet in Großheringen verhaftete
Direktor des hieſigen Spar und Vorſchußvereins Adolf Jecke
wurde in das Unkerſuchungsgefängniß in Altenburg eingelfefert
Wie verlautet fand man bei ihm nur eine kleine Geldſunime
Danach ſcheint der noch nicht ergriffene Kaſſirer Hoffmann die
Summen mit denen beide flüchtig wurden an ſich genommen zu
haben Jecke s Feſtnahme in Großheringen wurde durch den
Vorſitzenden des Aufſichtsraths des Vereins veranlaßt der auf
der Rückreiſe von Hannover Großheringen paſſirte

W Eiſenach 21 Aug Jm Fieberwahn Ein im
hieſigen Krankenhauſe am Sonnabend eingeliefertes Dienſt
mädchen Margarethe Schönzart aus Herleshauſen ſtürzte
während der Nacht zum Sonntag im Fieberwahn aus dem
Fenſter des zweiten Stockes und ſtarb bald darauf Der
Vater der geſtern miktag von Herleshauſen kam um ſein krankes
Kind zu beſuchen fand daſſelbe als Leiche vor

W Jena 21 Aug Der Deutſche Mechanikertag
wurde heute vormittag unter Vorſitz von Dr H Krüß bei ſehr
zahlreicher Betheiligung eröffnet und von Vertretern des groß
herzoglichen Kultusdepartements der Univerſität und Stadt
verwaltung begrüßt Die Berathung erſtreckte ſich u a auf
Schaffung eines Ehrengerichts welches zum 1 Januar nächſten
Jahres ins Leben treten wird Am Nachmittag wurde die

beſucht

Aus dem Königreich Sachſen 21 Aug Eine ſtagt
tiche elektriſche Straßenbahn Die erſte in Sachſen
vom Staate erbaute elektriſche Straßenbahn Mickten
Kötzſchenbroda iſt nunmehr in ihrer Theilſtrecke von Mickten
bis zum Weißen Roß in Serkowitz fertiggeſtellt worden und
wird heute dem allgemeinen Verkehr übergeben Der Betrieb
auf dieſer neuen Lößnitzbahn iſt bis auf weiteres an die
Dresdener Straßenbahngeſellſchaft verpachtet worden er erfolgt
im Anſchluß an den VBetrieb der elektriſchen Straßenbahn
Dresden Poſtplatz Mickten Die Eröffnung der Endſtrecke bis
Kötzſchenbroda ſteht in etwa drei Wochen bevor Durch dieſe
Straßenbahn werden die Eiſenbahnlinien Dresden Leipzig und
Dresden Berlin von einem weſentlichen Theile des Lokal
verkehrs der an manchen Tagen kaum noch zu bewältigen war
entlaſtet Jn nächſter Woche ſoll auch die von der Dresdener
Straßenbahngeſellſchaft von bier über den Weißen Hirſch nach
Buhlan erbaute elektriſche Straßenbahn eröffnet werden

Vermiſchtes
Ueber die Gründungen des Frhrn v Broich vortragenden

vorden ſind Das Todtenbuch der Stadt Wittenberg hat nach Raths im Stagatsminiſterium gegen den wie gemeldet das

eberreſten des Oberſt A

lebensgroße Statue in der Schloßkirche d

und Buchdrucker Hans Luft 1584 uſw Auf dem die Kirche l ſ

optiſche Anſtalt von Karl Zeiß und die Schott ſche Glashütte

Konkursverfahren eingeleltet worden iſt theilt das B mit
n dem alten jetzt Reichsiagsgebände in der
eipzigerſtraße veranſſlallete Herr v Broich eine Reihe von
usſtellungen die ſeine Gründungen namentlich den National

verein zur Hebung der Volksgeſundheit, populär machen und
mit Mitteln verſorgen ſollten Freiherr v Broich iſt im Auf
ſichtsrath der Aktiengeſellſchaft Pionier, die ſich als Agitations

nſtitut für volkswirthſchaftlichen und ſittlichen Fortſchritt für
chulweſen Hygiene und Medizinaglreform bezeichnet Der
Pionier dient in der Hauptſache den übrigen geſchäftlichen

Unternehmungen des Herrn von Broich dem Geſundungsheim
Frauenheim Gewerbeheim Genoſſenſchaftlicher Kredit

verband AusgabenVerſichernng uſw Wie ſchon die Namen
beſagen handelte es ſich bei all dieſen Unternehmungen einige
haben bereits das Zeitliche geſegnet angeblich um die Ver
wirklichung humanitärer Beſtrebungen thatſächlich waren ſie
aber weit davon entfernt Nutzen zu ſchaffen Zahlreiche Per
ſonen die den Gründungen des vortragenden Raths im Staats
miniſterium Vertrauen entgegenbrachten haben dabei empfindliche
materielle Verluſte erlitten Das Frauenheim des Herrn
v Broich führte die Bezeichnung Lehr Penſions und Ver
ſorgungsanſtalt Frauenheim eingetragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Haftpflicht Viele unbemittelte Mädchen und Frauen
die durch Erwerbung von Antheilſcheinen à 300 M eine ſpätere
Verſorgung zu erhalten gehofft hatten ſahen ſich in dieſer Hoff
nung betrogen Auf Grund der Beſtimmungen des Genoſſen
ſchafisgeſetzes wurde von ihnen ſogar Nachzahlung verlangt
und zur Vermeidung von gerichtlichen Klagen mußten ſie die
ſelben ſoweit ſie dazu überhaupt imſtande waren leiſten Von
em Frauenheim hatten ſie niemals Vortheil Jetzt iſt die

Liquidation deſſelben beſchloſſen Wie weit Herr v Broich
ich bei der Ausübnng ſeiner praktiſchen Thätigkeit von den
idealen Beſtrebungen entfernt hat die ihm etwa vor

ſchwebten ergiebt ſich aus ſeinem Prozeſſe mit dein Kaufmann
Clauſen wegen der Tönninger Konſerven und Wurſtfabrik
Auch dieſe Wurſtfabrik ſollte ſeinen idealen Beſtrebungen
dienen Er ſchob als Känfer ſeinen unmündigen Sohn Hans
vor da er Frhr v Broich als vorlragender Rath im Staats
miniſterium doch nicht Wurſtfabrikant ſein könne Als es zur
Erfüllung ſeiner Verpflichtungen kam erklärte Herr v Broich
daß nicht er ſondern ſein Sohn Hans Schuldner ſei Das
Landgericht in Flensburg verurtheilte ihn indeß zur Zahlung
von 80,000 M an Clanufen

Beendetes Konknursverfahren
über das Vermögen des Fürſten Ludwig zu Sayn
Wittgenſtein Hohenſtein auf Schloß Wittgenſtein iſt
nach einer Bekanntmachung des Amtsgerichts zu Laasphe nach
Befriedigung der Gläubiger aus den Einkünften des Fidei
kommißvermögens aufgehoben worden Das Konkursverfahren
bat eine Reihe von Jahren gedauert Fürſt Ludwig iſt der
Chef der jüngeren Linie der Familie Sayn Wittgenſtein Major
4 la suite der Armee und erbliches Mitglied des Herrenhauſes
So lange das Konkursverfahren ſchwebte konnte der Fürſt an
den Sitzungen des Herrenhanuſes nicht theilnehmen

Die Peſt in Portugal Die portugieſiſche Sanitätsbehörde
die Stadt Liſſabon vollſtändig gegen die Außenwelt

abzuſperren

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Bremerhafen
brannte die Kraftſtation für den Betrieb der elektriſchen Straßen
bahn infolge Fahrläſſigkeit gänzlich nieder Von einem
ſchweren Schaden iſt der Kreis Pillkallen betroffen worden
indem die etwa 8000 Morgen umfaſſende große Plinis ein mit
Wald bedeckter Bruch zwiſchen Schirwindt und Schillehnen zum
Theil abgebrannt iſt bezw noch brennt zum Theil in großer
Gefahr ſteht Als man den anfangs für unerheblich gehaltenen
Brand ſchließlich mit militäriſcher Hilfe zu dämmen verſuchte
mußte man gleich ein Areal von ungefähr 2000 Morgen das
zum Theil in Flammen ſtand zum Theil durchaus nicht mehr
zu halten war preisgeben und verſuchen ein ſolches von 6000
Morgen zu retten ebenſo noch ein Stück des zum ſchirwindter
Stadtbruch gehörigen Theiles Durch einen Wall ſoll das preis
gegebene Stück des Bruchwaldes von dem das man zu erhalten
gedenkt abgetrennt und damit dem Feuer Einhalt geboten wer
den Mit dem Aufwerfen der Gräben wurde ſofort begonnen
und die Arbeiten energiſch gefördert Jn Gefahr geriethen
namentlich infolge des herrſchenden Windes viele Gehöfte
Einzelne Beſitzer hatten bereits ihr Vieh losgebunden um
es bei einem etwa ausbrechenden Feuer retten zu
können Die Funken flogen bis nach dem mehr als eine
halbe Meile entfernten Dorfe Warnpönen Die Rauch
wolken nahmen faſt die Hälfte des Horizontes ein Ob es
gelingen wird den noch ſtehenden Theil des Bruches zu
retten erſcheint ſehr fraglich Der Schaden welcher bis jetzt
entſtanden iſt geht bereits hoch in die Tanſende von Mark
Der Waldbeſtand iſt vernichtet die trockene Torferde bis zu
einem Meter tief eingebrannt Wild und Geflügel ſind maſſen
haft in den Flammen umgekommen Wie die Hamb Börſen
halle erfährt hat der Geſchäftsführer der See Bernfsgenoſſen
ſchaft H Stoever ſich heimlich von Hamburg entfernt Er
hat ſich Unterſchlagungen zu Schulden kommen laſſen die er
durch Buchungsmanipulationen zu verdecken verſtanden hat
Dieſe Unterſchlagungen deren Höhe noch nicht feſtgeſtellt werden
konnte dürften eine nicht unbedeutende Summe umfaſſen
Als am Sonntag abend der Dampfer Chillon von Evian
nach Ouchy Genferſee zurückkehrte verlor plötzlich ein auf
dem Geländer des Schiffshintertheils ſitzender junger Mann
das Gleichgewicht und ſtürzte in das Waſſer Sein Begleiter
ſprang unverzüglich nach um ihn zu retten aber beide ertranken
Die Ertrunkenen ſind zwei Deutſche die in Lauſanne in Penſion
waren Friedrich Wilhelm v Ramm Leutnant im 4 Garde
Regiment zu Fuß aus Berlin und Hans Bergmann Kaufmann
aus Charlottenhurg Die Leichen ſind noch nicht gefunden die
Bergungsverſuche werden fortgeſetzt Der Luftſchiffer Spel
terini hatte am Sonntag ein gefährliches Abenteuer zu be
ſtehen indem ſein Ballon nach einem Aufſtieg bis 4000 m und
wundervoller Fahrt bei einem mißglückten Landungsverſuch etwa
200 m vom Ufer in den Thunerſee niederging Die Jnſaſſen
des Korbes Spelterini und ein Herr und eine Dame aus Bern
ſchwebten in Lebensgefahr doch gelang es einigen Schiffern die
Ertrinkenden wie den Ballon zu retten

Perſonaluachrichten Der kölner Weihbiſchof Dr Schmitz
iſt geſtern nachmittag geſtorben nachdem der Kranke noch am
Morgen mit den Sterbeſakramenten verſehen werden konnte

n Pontreſina Graubünden ſtarb am 18 Auguſt der in weiteſten
reiſen von ſchweſzer Reiſenden und namentlich Hochtouriſten
ekannte beliebte und geehrte Beſitzer des Hotels WeißesKreuz Ludwig Enderlin Er war erſt 20 Jahre lang

Lehrer in Pontreſing bildete ſich dabei zum Führer aus und
hat ſich im Laufe der Zeit große Verdienſte um die
Förderung des Führerweſens er worben Er war dererſte Beſteiger des Piz Zupo 3999 Durch ſeine
ihn jetzt überlebende Gattin fiel ihm das Wirths
haus zum Weißen Kreuz zu das er aus beſcheidenen Anfang
zu einem großen vielbeſuchten Hotel erbob in dem faſt nur
deutſche Gäſte wohnten wie er denn überhaupt deutſches Weſen
und deutſche Sprache ſtets zu fördern ſuchte Die ſtille winter
zeit bennhle er zu Studien aller Art folgte den neuen Er
ſcheinungen der Litteratur und war ein großer Freund der
Natur und der Muſik ſein Herbarium wurde von Kennern
hoch geſchätzt Auf allen Pfaden allen Bergen und Gletſchern
der näheren und weiteren Umgebung wußte er Beſcheid wieder
beſte Führer und kannte die Geſchichte und Sagen Graubündens
gründlich die der ſchlichte ehrenfeſte Mann in behaglicher und
feſſelnder Weiſe zu erzählen verſtand

Ein Glückspilz Glänbiger Sie ſagten mir doch Sie
hätten 3000 Mark in der Lotterie gewonnen und nun ſind es
nur 300 7 Schuldner Ja das Glück machte mich

Das Konkursverfahren

ſchwindelnl
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21 Auguſt 22 Auguſt9 Uhr 12 Pein ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 758,8 760,8Thermometer Celſins 16,1 34,2Rel Feuchligkelt e 71 8490Wind NW 1 WAW 1

Letzte Telegramme
Berlin 22 Aug Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes t e geſtern die Berathungen über die Ge

meindewahlgeſetznovelle fort Nachdem der von den
Konſervativen geſtellte Antrag einen neuen S 3a einzufügen
gbgeiehnt wurde das ganze Geſetz mit 13 gegen s
Stimmen abgelehnt Miniſter Mi quel erklärte dem
Landtag werde jedenfalls in nächſter Seſſion unter möglichſter
Berückſichtigung der kundgegebenen Wünſche eine neue Vor
lage über die Bildung der Wählerabthetlungen
zugehen

Frankfurt Main 21 Aug Die Feſtlichkelten zu Ehren
der 150 Wiederkehr des Geburtstages von Goethe
wurden heute eingeleitet durch die nen des dramatiſchen
Fragments Prometheus und des Clavigo Zu beiden
Stücken hatte Profeſſor Lütkemeher die neuen Dekorationen
gemalt Das Publikum das ſich in ſichtlicher Feſiſtimmung be
fand zeichnete die Darſteller durch reichen Beifall aus

Flensburg 21 Ang Bei einer Schützenübung in Streltuffielen Funken in ein Kuverfaß durch die Exploſion des Faſſes

wurden vier Perſonen ſchwer verletzt darunter eine tödklich

Wien 22 Aug Die Frage der Einberufung des
Reich srathes ſoll wieder beiſeile geſtellt ſein

Paris 21 Ang Der öſterreichiſchungariſche Militärattaché
Oberſt Schneider iſt heute abend aus Ems hier ein

n Es verlantet Oberſt Schneider werde den
Major Cuignet fordern

Belgrad 22 Aug Die Anklageſchrift im Hochverraths
prozeß iſt fertiggeſtellt etwa 40 Perſonen ſind wegen des
Attentats und wegen Hochverraths angeklagt

kä J vv vx
Sportsnachrichten

Baden Baden 20 Aug Jnternationales MeetingPreis von der Don au 3000 M 1400 m Herrn A Beits
Advance Utting 1 Leutnant Völcker s Goodwin 2 Herrn

B Stein s Surrogat 3 Tot Sieg 83 10 Plaßz 56 778
130 20 Jugend Handicap 4000 M 1000 m
Dr Lemcke s Freund Fritz Warne 1 Königl Hauptgeſtüt
Graditz Jngolſtadt 2 Herrn von Kaulla s Pilger 3 Tot
Siceg 44 10 Platz 32 32 86 20 Preis von Jffez
heim 80,000 M Für Dreijährige 2400 m Comte de Jnig
né s Gobſeck Fearis 1 Sir J Bl Maples Royal WhiſtleSmith 2 Herrn von Lang Puchhof und Schmieder s Liebelei
Jbbett 3 Tot Sieg 57 10 Platz 28 28 24 20 Leicht

gewonnen Damen Preis Ehrenpreis u 2000 M 2000 m
Herrn A W Behren s Menelik Beſitzer und Freiherrn
von Schleinitz Fenerſtein Mr Hampton machten todtes
Rennen um den erſten Platz Herrn v Oertzen s La
moral 3 Tot Sieg 52 50 10 Platz 50 52 58 20Preis der Stadt Baden 5000 M 1800 m Fürſt Hohen
lohe Oehringens Xamete Warne Herrn Balduin s Jno

Herrn Ludwig s Nibu 3 Tot Sieg 17 10 Platz 20
20 24 30 Altes Badener Jagd Rennen Ehren
preis und 10,000 M Herrn A W Behren s Quilon Lt
F Königsmarck Herrn H Suermondt s Roll Lt Bom
hard s Marmarette 3 Tot Sieg 21 10 Platz 26 26 20

Nenfahrtvaſſer 20 Aug Beim Wettrudern um den vom
Kaiſer geſtifteten Kaiſerpreis zwiſchen ſämmtlichen Kuttern der
Flolte ſiegte zum vierten male S M S Brandenburg

Srr

Metevrvologiſche Station zu Halle

Maximum der Tewperatur am 21 Angnſt 21,4 C
Minimum in der Nacht vom 21 Auguſt zum 22 Auguſt 10,69 G
Niederſchläge am 22 Angſt Uhr morgens 0,0 mm

Waſſerwärme der Saale am 22 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 15 g

Mittwoch 23 Auguſt
Tröcken heiter und wärmer

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 21 Anguſt morgens

N 1 wolkig Swinemünde 765
Hamburg 768 140 W 3 wolkig

bedeckt Berlin 766 413 WAW Z3 bedeckt München 766 11 W 2
bedeckt Wien 765 125 W 3 Regen Trieſt 762 19 ORDO 5
halbbedeckt Petersburg 756 13 NNW 1 bedeckt Haparanda 763

11 ſtill wolkenlos Cork 770 372 NNO 1 Rebel Paris

Memel 759 150 162 N 3
wolkig Borkum 769 15 W

IIandel Gewerbe und Verkehr
Kupfer Eisleben 21 Aug Mansfelder MR 4 Kupker 163 M

bis 166 A per 100 kg ab Bahustation Hettstedt netto Kasse für
Lieferung im IV Quartal er

Rio de Janeiro 19 Aug Wecheel auf London Se
Central Stelle der Preuss Ianävirthsehnſiskammern

21 Aug Notirungsstelle
e Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Veizen oggen Gerste Hafer
Magdeburg 142 155 140 148 150 175 136 146
Almar k 142 155 45 144 S 130 146Mersehurg östlich 149 157 133 154 143 155 139 155

do Westl der Mlulde 142 156 140 155 150 175 125 150
Eriurt 143 148 140 200 150 70 120 145Danzig 153 39 136 137 122 124Königsberg i Pr 140 153 135 136
Bresſau 140 157 134 144 121 140 123 126

b Welluarkt
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einrehl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede
am 21 8 am 19 8

Von New VNork nach Berlin Weizen 787 Cts 174 20 M 17325 M
Chicago Weizen 72 Cts 171 85 170 50v Liverpool 5 Weizen 5sh 10 d 175 60 174 90
Odessa Weizen 90 Kop 169 70 169 452 Odessa n g Roggen 74 Kop 148 45 143 20Riga 2 8 Weizen 90 Kop 164 40 164 40Riga g el Roggen 79 Kop 149 75 149 75

In Paris e e Weizen 19,70 Frcs 189 55 160,90
Getreide

New Vork 21 Aug Telegr Rother Winterweizen78 Weizen August September 76 Dezember 79
Mai 82, Mais August 38 September 37 Dezember 35 7,
Mehl 2,775 Getreidefracht 2,

Antwerpen 21 Aug Welzen steigend Roggen behaupfet Hafer
und Gerste ete

L, ondon 21 Aug
fest aber Mehl nur zuGerste zu Gunsten der V

Oelsaaten Oela Fottwanren
New Tork 21 Aug Telegr Schmalz Western steam 5,52

do Rohe und Brothers 5,70
Hamburg 21 Rüböl unverzollt fest loco 48,50
Bremen 21 Aug Scehmalsz Sehr fest Wileox in Tabs z PfgArmour ehieid in Tu 28 Pf andere Marken in PDoppel Eimerp

29 294 Pf Speck Fest Shori elear middling loco 28 PlKoln 21 Aug Rüböl loco 65,50 per Aug 48,80
Paris 21 Aug Schlussbericht Rüböl ruhig Aug 52,00 Sept

52,25 Septbr Dezbr 52,75 per Jan April 53,75
Antwerpen 21 Aug Sehmalz ver Aug 68
Amsterdam 21 Aug Räböl loco 258 Sept 245, Sept Dez

249, Frübj 2456
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle

Am 21 Aug 1899

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewich

Zum Verkaufe Qual III Qual aer I Qual II Qual Qual er
a b a b g b kauft 2

26 Rinder 26davon 3 Ochsen 31Färsen 7 S h S 215 Kühe 32 29 27 us Bullen 35 28521 Kälber 46 42 37 2 250 Hammel Schake 30 28 26 So181 Landsechweine 51 49 47 175 6
Geschäftsgang flott

Petroleum
Bremen 21 Aug Nörsen Schlussbericht Rafnirtes Pelroleum

Olizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 7,05 Br

Sehlussbericht Sämmtliche Getreideartenhöheren e erhältlich Schwimmende loco 19 bez u Hr
Dez 194 Br Ruhig

New Vork 21 Kug
New Vork 7,80 do in V

d

Ramburg,21 Aug Petroleum stetig Standard white looo 6,95 Be
Antwerpen 21 Aug Schlussberieht Raffinirtoe Type weig

per Aug 10 Br per Sept 19 Br per Sept
Telegr Petrolalen J etroleum Standard

do Credit Balances at Oil City I27,00

vwhite in
75 do Refined in Cases 0

Wasserstände bedentet über unter Null

Saale und Unstrat Fall Wenn
Artern Brückenpegel 20 Aug 0,36 21 Aug 0,34 2
Weissenkels Oberpegel 4 2,44 4 236 8do Unterpegel 0,10 0,04 14Trotha 21 1,559 22 D 1,56 nAlsleben Oberpegel 20 2 2,30 232 2 2,30

do Unlerpegel 1,28 1,20 1Bernburg 5 0,95 0,98Kalbe Oberpegel 46 41,44 2do Unterpegel 0,24 0,32 6Moldaun Tser Bger RlIve

Budweis 20 0,9 2EBrog 0 19 6Jungbunzlau 0,12 17Laun 2 0,29 13
Pardubitz 0,17 1Brandeis 0,21 1Melnik 044 21Leitmeritz 0,34Aussig 21 0,15Dresden 1,381 2

Aussig 21 Aug

Aken
getroffen

21 Aug

Aug ſFallſWunehrſf

meldet Heutige Fahrtiefe 31 Zoll österr Masa
burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel Pſg bezahlt

Schleppschifffahrt auf der BElIbe
Eilkahn 4874 Sr

Torgau 21 0,4601
Wittenberg 1,70
Josslau 0,63 4 7Barby 2 0,96 12Magdeburg 1,06 9Tangermünde l 1,56 10

Wittenberge 1,30 5
Dömitz Peg 20 4 0,94
Laucenburg I1 0,92 u

J

Von den oberen Plätzen werden 14 em Wuehs ge
Fracht nach Magde

Grosse ist heute hier ein

Chicago 21 Aug Telegr Weizen August September
71 Mais August 31

Hamburg 21 Aug Weizen loco behauptet loco holsteinischer
148 152 Roggen loco behanptet mecklenburger loco neuer 142 148
russischer loco ruhig 108 Hafer stetig Gerste fest

Amsterdam 21 Aug Weizen auf Termine geschäftslos März
KBen I ruhig auf Termine willig Oktbr 139 März 138

J schäffer u Walcker 1 90 10ba6 Deutsche Hypoth Pfandhbriefe Consolidat Bergw 22 361 256
Berliner Bör 80 e zent I r u Rentenbriefe e wem s 175 550

Schwartzkopff 228,2 5557 nuxer Kohlen kon 5vom 21 August Siemens Glas Industr 14 241,00b26 d s S d 100,250 Gelsenkireh Gussstahi 2 239,80b28
Ergänzung zu den Notirungen Siemens n er b a v r7 100 zu W Georg Marien St A

im gestr Abendblatt Ztettiner Cham Drater 145 560 do VI unkb b 1900 4 150,106 Wo St Preeeaeeceeeeeeemieeeeeeeeeeeeeeeeeeege
Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 100,750 o e r Inowrazl Steinsalzb 78 60 b

ri 72 75 20 10 owitze 223Boriin Weohsat G Lomp gtf Frnt Twavatrieſg ſte2 tn Ipents Hyp B Ptäbr 9 i10 t ree krienhütte n s
A msterdam 3 Früsse 2 do 60/0 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 4 190,00bs König Wilhelm konv 15 284 50d r
Petersbu rs 5 Wien le Wittener Guss ſ16 273 506201 do alte Ser 45 3 94,75b do St Pr 29 340,000London 3 Paris 2 Wilhelmshütte do S 46 105 uk 1905 3 95,90 h Leopoldsgr Edderitz 5 101,600

Zuckerfabr Fraustadt O 1124,50b20 do S 301 360 k 1908 3 97 h Luise Tiefbau konv 0 89,0Cbr
Deutsche Fonds u Staatspap Hann Bod Pf Luk 1004 100,000 do do St Pr 4 123,30b26
armer Sindianleihe 57 do do II 3 3 990 Magdeburg Bergwerk 27 38 996Berliner Stadt Obl 3 98,006 Deutseche Vigenb Prior Oblig Meininger Hyp PIdb 3 u Marienhütte Kotzenau 3 102,703
do do 1892 3 98 00B do I unkdb bis 1900 100 00b2 nd Schwert St Pr 5 100,59bz3

blagdeburger St Anl 3 Mainz Tudw 75 76 79 40 3 25 h iederl Kohlen 8 127,50e8do do neue 4 do v 1890 s do Präm Pldbr i a nFs Sü Nor Cred PIdb 777 u 0 Stahlw Iäit C 15 236 25026P ir knt 7 on krouss Hüabahn e a o 4 W Sehlesiseoh Zinkhütten 18 540,005
Bayrische Anleihe 4 96 90B Ostpreussische Jtadtberger Hütte 6 158 306ßriungehw r 125600 Dentsohbe Bisenb S b Prior Pom II V VI 1900 u Wurm Revier 7 134 90 b
Köln Mind Pr Anih 136 70b2 do VII VII 1904 uk 101 4 3IIamb 50 Thlr Loose 3 1136,50bz Breslau Warschau 4 100,006 Posensche 115 Oblig v Industr u Bergiw Geaamnhb 59 2 P B C Pa 1 r 110 112,600 S W 4Heinibger 7 oose 24 79b2 Dortinund Gronau E 181,890 T VI b 158,256 T Eleſctr Gereſſseh 4 190000Thlr 30,00 Iaricnb Alliawk s9do V u VI r c g Elektr Gesellsech 19900Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 1130 000 Oeiprenes Shabahn 45 l X re 100 P r 99 400

r Centrb Pfdbr 1900 7 ochumer Gussstahl eKnsIändiaoke Tone b o e Ab 1900 5 3 5 Dessauer Gas i
57 3 95 000 Dortmunder Union 5 110 906Argent Gold Aal 87 do do 1900 n W 40i Ah 74992 Bigenb Prior Obligationen Pr Hp B VII X 4 10000 Gr Berl Pferdeb I u II 3 97,400We o äo An 190 50 im Haebettahri 4Bukar Studt Anl 1884 5 98,200 tal Fis OblI v St gar 3 57,906 Pr Hp G 1995 4 Laurahütte 3 33,75do do 1888 r ide do Mittelmeerb stfr 4 95 50B do do Cert 317 25 e ter rnChilen Gold ILemberg Czernowitz 4 Pr Pfäbr Bk uk 1905 Norddeutseher Iloyd 120,9Feyntisene n W 7 7 e rn Staatsb gar 91,203 do VII ukdhb 1808 29 99990 Obagrsohl Fisen Inal 4 99,5088

do do do F S do Ergänzungsn 3 87,000 do e 858 3 r 16650Freib 15 Fr L T do Gold Pr 4 99,50bz do z 5öriech Am s 84 41 80b20Oesterr Lokalbahn 497,500 do Comm 0pl b 1907 87/ 97,506 Banſe tion

e e et e e n ſegne erdo Anl 23 906 Südöster Bahn Lomb 40b ukb ank d Kassenvdo A 1800 411 ober o Ohligationen 5 102 26020 II u IV v 1904 21 28 490 Berg Nurie B i Elbt
Mailänd 10 Lire Loose F Uns Nordosth Gold O 4 ukäb 1908 e e Börsen IHandelsverein 5 306Aexiknner Anl à 100 8 100,400 do Eisenb Silb A 457 100,700 VII unkdb 1908 to1,500 Sop Goth Kredit Ges 306

do W 109,406 lwangorod Domhbr gar 4 100,40b5 Zäechsisohe Fu 96 890 h W p n 2 135 Bb
Norweg Stauts Anl 88 WKosl Woroneseb Obl 4 99,50b3 0 J aneziger PErivatvankK 157Oegter 186der j oou 5 1144,00b2 Chark As Obl 89 4 99,705 do 82 500 Deutsehe Grundsehuld 7
Rum a 59/5 Anl 81 oron 4 99,7062 o Westpr r I I B W 4 r m er 5 i 800Russ Ooid R 1884 87 Hosco Kiew Woron 4 95,60620 à Pommersche o Hypoth B Berlän Genr ar H Moseco Kursk 4 96,70 b Posensche 4 190,490 Dresdener Bankverein Ja 2997
do do u Posco Rjäsan 4 l Preussische 9 199 736 Essener Kredit 7 137 500do Nicolai Oblig 99,70b26 Moos Smolense 5 99,00 b Sächsische o eer r 7
do Boden Kredit Z IOrel Griäsi 1889 lE6Sehlesisehe o hdo 39,0 o gar 3,8 97,69b20 Rjäsan Koslow 98,80b26 do do jungeRuss Präm Anl 1864 7 e 55 Maaan Vrolew ukd Bergwerks u Hüäbten Goes V ein i

Königsberg reinsb 2Sehweg St In jees 3/ Kjagehie Nbreenegr i Aplerbeek 6 137 75d e ſeipa er Bank
e 1890 3 RKEybinsk Bologoye 498,90be6 Arenberger Bergwerk 60 945 00be6 t iheeker Kommerzh 7 1

do IIvyp Pdbr 1878 100 25b2 Rirss Süd westbahn 4 99,20b2 Baroper Walzwerk 0 1107 00b26 Magdeburger Privatb b G 114 50
Turkigel Anleihe 122,85b2 Pranskaukasische 3 Berzelius 6 1139,20b26Vordd Grund Kredit 96 250

o Agwinist 5 699,40B Warschau Wiener 10er Bismarckhütte 15 329 75b20 Pr Hyp B Spielb Gr 132
do 400 Fres oose 124,8002 do IX Ser Bonifacius Bergwerk 0 1157,C0 b Preuss Pfandbr B 67,120 on

Ungariseue Gold A 4 102,20B Wladikawskas Oblig 499,250 Concordia Bergwerk 19 322 50b26Realkredit Rank 15,10020

o Kr R 4 7 do unkdb b 1906 99,00b20 re er eeu edo Sitaats R 97 3 84 10b20 g rz 1933 Leipziger Börse 21 August
orthern Pac I b 1921 M Zt uIndustrie Aktien do Pref 4 102 600 3 Sachs Rent Anl 5000 86,406 4 Manstk Gew 1882 00,250

n do Gen Lien 66,89 a un n ta s Louis u s Fr 1981 45 e T rm i575 ornaburger Steingat 14 140 101 CeddrglFrrito do 5 I108 100 Thlr 3Stadtobl 1884Konv 97,400
Archimedes 12 255 106 5 l 77 390 Staatsanl 1855 100 90 251 3/2 do 187Kkonv 97,4060Bauges Berl Chrl i Liq 701,000 Anatol I 2040 M 5 100 006 3/2 do 67 kv 40 500 97,8 B 31/2 Altb Landoblig 1000 102200
Io Wilm T G i Ld 385 605 II 2610 M 5 1100 5062 2 andrenteubr 500 96,106 3 do do 500 100,9060
Braunschweiger Jute 16 24 40b23 Macedonische G 0 3 58,80b t Divz r Fortus Ditenb O e J Dir Bisenb Stamm AKt ßi/ leipz Elektr Werke ſ119 008Berliner Bockbrauere 9 o ei in P n 4 al Stra gab 13 Ohrt i Königs e 15 ſAussig Tepl 500 fl 318,006 do elektr Strassb 13 90bret 7 n Bonn Nordbahn 5 do Gr elektr St rassb 290 00bzb
Brsl Fisenb Linke 14 287,506261 Bigenbahn Stamm Aktien a t 5 c o r e 210,00c

3resl Oclwerke 3 82 100 tebeckDon an G Bern 0 192250 Anchen Manrten 5 123,250 10 Galiz K udw B t I p Kammwgarnsp er
Charlotth Wasserwerk 11 295 00ß Buschtichrader B 13 6 Graz Köllach 135,000 6 do Malzt Sehkeud 59
Chem Fabr Schering 7 200,00B IIalberst Blankenb v 6 5 S 2Marienburg MAlawka 86,906 45 3 d e
Chemn Masch Zimm 9 205,00 ura Simwpl Kv Westhb 4 5,75420 r Mansfelder Kuxe 166 00cDegsauer Gas 12 Div Bisenbe St Akt Portl Cement Halle 166ptsch Garglunl Ges 60 372 000 6 Hux Bodenb Iit A r Zehs KamDtsche Jutespinnerei 12 153,80B Ausländ Bisenb Stamm u 6 do do B 9 Zops M Hartm 99
Elberfeld Farbenfabr 18 Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka S n eentterr 237 000
Erdmannsdorf Spinn 2 90b Vabr Sehönhe 3374025 Div Bank u Kredib Akt 12 Thür Gasges Sp 254,006r re 17 er a ussig Teplitz 7 10 alle D Er 1 199 750 12 do Stamm 257,00Börlitzer isenbbed I r Benmisehe Nordbahn 7 e D Kr A I pr 1909 75 7 Thür Br V StHagener Gussstahl 6 135,00023 9 Dresdener Bank 104,000 as r 92 25 Galiz Karl Ludw B 5 7 do St PriorHarburg Wien Gummi 29 292,250 lcraz Kölſiach o 7 Gothaer Privatb 137,306 6 Zeitzer Par u A 119,503Harkort St Pr konvy 5 126,1026 Kugelnu Oderberg a 10 Leipziger Bank s h do do Oviig 106,750do Brückenb konv 7 2 Kkronpr Rud St Seh 98 000 8 do M Pethev n 142,996 9 Zuekerfabr Glauzig 122250
do do St Pr 8 c 62 Sächs Ban 139,100 Mirs 35 8 120,500 l emberg Czernowitz Si 116 000 Zuekerraff Halle 125,750Hirschberger Masch 20 Gesterr Nordwesto 5 7 Awickauer 1116,9 rKeyling Th Fiseng 6 149 b B Muethalb 5 Ausl Visenb Pr OhlKölna Müsener Bgw I 92 50 gudösterrejeh ob 8340 ba i Inansatvis Papier 3 Aussig Ieplitzer 93,256
0 cony 3 120 32 Vngar Guliz gar 5 1 Chemn Werkz 2im 206,50d20 4 Böhm Nordbahn hKurtfürstend Ges i Liq u 7 t y 21 Gröliw Papierfabr 5 o do Gold 100 208Ia Veloece Ital D 0 68 50 b T 4 40 do Schldvsehr S 7 4 Buschtiehr 1896 stfr 98,256Ludw ILöwe Co 24 423,070 Iyangor Dombrogo T 7 4 7 tewitz Ratt 59,003 4 do do 98,250Mäizeret Wrede 7 165 5ö2 Kurie 2 We onderm 5 40 Em 1368 71/72 105 16Magdeburger Baubank 1 110,000 h o Siter Vorz A 153,5002 4 do GoldMagdeb Strassenbahn 9 189 526 Warschau Wien ſo T 24 Geraer Jutesp u W 280,00B 5 Dux Bodenbach 75 72

Masehin Brener 230 10 Germania GSehwalbe ſt60 ooß 5 ſ do Em 1871 107,755Neuroder Kunstanstaltj 9 146 090 Gotthardbahn 5, 142,600 27 er d Sikb V St A 520 006 5 do do 1874 110,156
Nordd Eiswerke 7 91,0 M Ital Aleridionagux 6 61 do do Zr A 11 190 4 Graz Köflacher 64Omnibus Gesellschaft 10 h ILüttich Limbur 0 l 57 do do do II 939,00B 5 do Em v 1871 u 73 103,008
Oppeln Portl Cem 11 201 Schweiz Centralbahn 8 1 Hahesche Str B 102,60B 4 Kaschau Oderberg henPassage 4 8,906 do Nordostbabn 5 3 Kette Elbsch G Akt 79,25B 4 Prag Dux Gold
Pferdebahn Breslauer 12 315,758 do Unionbahn 37 s Körbisd Zuekertb 121,000 5 do GoldSangerhünser Masch 22 822 75b26 5 ein Baubank 107,000 1 6 Prag Turaav

Druck und Verlag von Otto Hendel
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